
Seranton Wochenblatt,
erscheint jeden Freitag Morgen.

Office: SN Lackawanna Avenue.

Subskription.. »2 on jährlich

Wvchen-Rundschau.

Inland.
Unter den Fragen, denen der Congroß

nach seinem Wieder,usammenlritt volle
Aufmerksamkeit widmet, nimmt die Be-
rathung der Wilsonbill die erste Stelle
ein. Nach der ausführlichen Rede, welche
der Abgeordnete Wilson selbst zu ihrer
Begründung

Parteistandpunlte die verschiedenartigsten
Ansichten über die brennende Frage des

Schutzzolls oder der mehr oder minder
ausgedehnten Freiheit des Jmporlhan-
dels geltend machten. Während dieser

mehrere Tage nach der

Ausnahme der Verhandlungen war das

Hau« übrigens erst

ten Großindustriellen und Hüllenbesitzers
Andreas Carnegie an die New Aorker
?Tribune" bedeutendes Aufsehen, weil er,
der als Hauptstütze der revublilanischen
Interessen bekannt, darin seine Freunde
auffordert, die Zollpolitikdes Präsidenten
Cleveland zu unterstützen. Wahrschein-
lich wird die Debatte noch mehrere Tage
in Anspruch nehmen.

Die Hawaii - Angelegenheit wird im
Senat einer eingehenden Untersuchung
unterzogen. Boutelle's Resolution im
Hause, welche die Billigung des Ma-
rmekomites gesunden hatte, und welche
daraus hinauslief, die Unterstützung,

welche nach der Blount'schen Darstellung
die Revolution auf Hawaii durch ameri-
kanische Maiinetruppen gesunden hatte,
einer Untersuchung zu unterziehen, war
im Hause wiederholt in Anbetracht der

größeren Dringlichkeit der Tansdebatte
von der Tagesordnung abgesltzt worden.
Das Comite des Senats dagegen zitirte
Herrn Blount vor sein Forum und ver-
nahm ihn eingehend über den Verlauf
seiner aus Veranlassung des Präsidenten
auf Hawaii unternommenen Mission.

Was nun die Lage der vielgenannten
Inselgruppe selbst anbetrifft, so ist der
Versuch, die entthronte Königin Liliuo-

kalani wieder aus den Thron zu setzen,
vorläufig mißglückt. Unser Gesandter
Willis bei der provisorischen Regierung
hat den Präsidenten der letzteren. Dole,
ausgesordert, zurückzutreten, doch erfolgte
daraus eine energische Weigerung. So
liegen die Sachen nach der letzten Post,
Em? weitere Botschaft des Präsidentin in
der Angelegenheit wird erwartet.

Aus die noch immer gedrückte Lage in

flaue Zustand der kommerciellen und

industriellen Veihällnisse in Europa nicht
ohne Einfluß geblieben zu sein ; die von

läufig einzustellen; nun. da die Bau.
thätigkeil jetzt ohnehin wegen der strengen
Kälte ruht, werden sie wohl an de» vor-

haben. Ueber außerordentlich schlechten
Absatz klagen die großen Mahlmühlen in
Minneapolis. was sich aber Wohl nur
auf die Herstellung seinerer Mehlsorten
zu Luxusbackwaaren bezieht.

Ein Personenzug der Rock-Island-
Bahn entgleiste bei Grinnell. Ja., und

Ehepaar, Namens Kinney. in einer Vor-
stadt von Newhaven.

Inhaltsreich ist das Verbrechenskapitel
der verflossenen Woche. Von zwei un-

Mädchen, das zufällig in den Laden trat,

Pfänder im Werthe von über 810,000
an sich nahmen und verschwanden. Zwei

ter den Locoinouvsührer
sie zum Expreßwagen zu begleiten ; nach,
dem der begleitende Expreßmann den
Verschluß aus Anrufen des Führers ge-
öffnet, raubten sie den Geldschrank völlig
aus. Der Verlust der Expreßgesellschast
soll sehr bedeutend sein.

glücklich kamen Bahnräuber

Zusall verscheucht wurden. Der
Baker, welcher dies Amt seit 20 Jahre»

Fälschungen der Einträge im Hauptbuche
verdeckt hatte.

Ein Bruch der völkerrechtlichen Be-

die Kisten, statt Seife, wohl JW.IXZV

nen. daß der Führer der Ausständischen,
Admiral Mello. sich auch an die Ver.
Staaten gewendetthatte, um die Anerken-

Regierung auf Niederwerfung des Mello-
schen Ausstandes im Steigen begriffen
sind. Mehrere Lieferungen sür Mello

ballons arbeiten lassen, welche b.stimmt
sind. Dynamit auf Mello's Flotte herab-
zuschleudern. Auch haben seine Schiffe

Inseln wieder zurückerobert. Der blü-
hende Handel von Rio dürfte aber aus
Jahre hinaus durch den Bürgerkrieg
ruinirt sein.

»Ausland.
Dec deutsche Reichstag hat sich gleich

nach seinem Zusammentritt nach den

des Centrums getroffenen Vereinbarungen
die Zukunft sür die Miquel'schen Steuer-
pläne gesichert hätten; aus Dr. Lieber
eigenem Munde hörten es Liberale und

zu nehmen. So wurde der bekannte
antisemitische Verleger Glöß in Dresden
verunheilt. wenn auch im Verhältnisse

Maximilian Haiden wegen Beleidigung

Ludwig Koflulh's hat sich glücklicherweise

Volksmannes als verfrüht herausgestellt.

Professor Rudolph Virchow ist schwer

Jokai Mor.

halten bleiben wird, sind vorläufig nicht
sehr rosig. Die Rüstungen werden über-
all eifrig betrieben. Italien beschuldigt

von neun Millionen Rubeln aus.
In Italien herrscht große Freude über

den groben Sieg, den we Kolonialtruppen

Jährlicher Bericht derDirrktore«
des

Scranton Armen-Dtstrtkts
für das Jahr endend am 31. Dez. ISS 3,

9. April IW2 genedmigte Gesetz der

d-rungei/gigen den Distrikt? für^die
Belege vorhanden sind 575,302.98

Verlheilt wiefolgt!
Salaire und Dienste 512.vi2.k8Aeubire Hülfe Z,92t.kZ
Lorräthe IB,slZ,t>t
Verb,sserungin,Ripa'tureiiZB.s99.tZ
Druckereien,Schreibsachcn 2VZ.ZB
Möbeln 1.U6.t»6
Verschiedene« 876 16

Dis Rch st d
?^

Salaire der Direktoren für 189Z...? Tz t,7SV.M
? ? Auditoren für ,892?... 15,»»»

?
? anderen Beamten t,353.38

hülfen, Arbeitern etc für t893.... 8,789.30

lotal, Salaire und Dienste k 12,012.68
Aeußere Hülfe.

Beerdigungen s j29M

Medikament. 298.69
cklwpnHeim für schwachsinnige Kinder 458.93
St. Joieph Findling Heim 401.25
Waiienheimatd 198 29
St. Patrick» Waisenas»! 220.5»

Provisionen, Miethe und Feuerung.. i,20t,82
C, I. Äerr, Armen-Aufseher 128.82
Legale Autlagin 15L7
West PiltSton Armendistrikt 24.50
Ararat ? 56.77
Forest Sil, ? 90.90
Philadelphia ? 14.57

Total für äußere Hülfe k3,92t.63
VorrSthe.

Kohlen und Beleuchtung s 3,070.00
Fracht 426.91
Fleisch und Fische.? 3,269.16
Tabak un» Pfeifen 383.65
Kleidung und Sllenwaaren 2,333 95
Schuhe und Leder» 482 03
Mehl 1,320.90
Futterstoffe 614.91
k'roguen und Medizinen.» 483.35

Pferde und Rindvieh 350.H1
Äiocerie« und Provifionen 4,862.10
Düngstoffe 27.52

Total für Borrathe k 18.513.61

Neue« Männergebaude 528,343.02
Mauer um Erholung«platz, Pavillone 6,407.82
Altoven 983.50

895 4^
260H7

Pumpenhaus 164.10
Pferdegeschirre etc 82.08
Kesselhaus 86.97
Irren-Gebäude 164.85
Waschanstalt 85.77
Elektrische» Gebäude 311 62
Schweinezucht 8.2!»

verschiedene« 169.41

Total, Beibesserungen, Reparaturen 538,599,43

Bücher und Formulare 136 85
Briefmarken....... 17.00

Total für Drucksachen etc..» k 203 38
Möbeln.

Tische k 14 00

Stühle ........"I.""""."""" 206.00
Pulte 151.00

Papier etc 163.00
Sofa Rüg >B.OO
Hörpel« 343.83
Linoleum 141.W
Betten 61.50
Büchergestell 10.50

Total für Möbeln tz 1,146.0 k
Verschiedenes.

Miethe für Direktorenjimmer.» k 62.5<1
Ga« l 96
Legale Kosten 18 SS
Vermischte «»«gaben de« Supeeint'n 101,85

? «rzte« ... 25 5k
101.25

R«isel»?»» 112.20

'''"lsl>!»o

Schlüssel. 1.75

Total für Vermischte« t 87k.tk
Rechnung de« Sollektoreu.

Fred. L. Wormser, Sollektor tB9I, in Rechnung

Dr.
Bilanz laut letztem Bericht kk,511.85
Auf Anweisung N0.14.783 8.60

»6,550.45

,d Ab ?2 95» 46
liommistionen 99

Fred. L. Wormser. SoSektor 1892, in Rechnung

Dr.
Bilanz laut letztem Bericht P 17,341.64
An Schätzn!. T. H. Jone« bezahlt 12.0tv.00

Bilanz dem Distrikt fällig k 5,341.K1

Fred L Wormser, Solleltor <893, in Rechnung

Dr.
Betrag de« Duplikat« für 1893 ....k 67,271.50

Er.
«n Schatzm. T. H. Jone« bezahlt... 49,000,00

Bilanz dem Distrikt fällig t 18,271.50

Tho«H Zone«, Schatzmeister 1893, in Rechnung

« lt
George Mitchell, Schatzmeister s 29,t32.?5
F L Wormser, «olleltor 1892 12,000.00
F L ...? 49,000.00

Sisendahn-Fahrlen 9.50
Gewölde-Thür« SO.OO
Berkaufte« Holz 19 75
Pitt«t»n Armendiftrikt 20.16

Redding 149.20
» 1,406.71

G W Beemer, Supt, für
Koit für Schröder'« Arbeiter H966 80
Kost und verkaufte Produkte 120 00

» 1.08K.80

»92 625 76
Sr.

Anweisungen ausbezahlt in >893,.. 75,582 13

Baar an Hand »17,013 57

1,169.40
Anweisungen ausgestellt in 1893 75,302.98

Total 76,472.38

75,582.19
Am 31. De». "93 ausstehende Anw'n 890.19

Hauptgebäude 5 5,318 W
4.181 2»

Frauen-Bebaude 3,23 k 72
Alte Männer Abtheilung. 2,745 45
Geräthe-Abtheilung 543 4»
Achteckige Scheuer 5,612 00
Schweinezüchterei» 27V 00
Neue Scheuer 2,822 st'
Sarpenter Werkstatte 66 05
Schlachthaus. 22 50
dühnerhaii« 115 00
SchmiedewerMtte 278 oit
OelhauS 220 3»
ÄaShau« 225 00

Kesselbau« 6,192 00
Wäscherei 1,235 80
Elektrische Anstalt 4,235 90
Bäckerei. 263 95
Pumpend,in« 1,585 00
Si«bau« und Milcheret 715 20
Sonseroatorium. 627 »0
Anzahl Backsteine. 25 00
AI»« Reser»oir? 20 00
Todtenkammer 108 00

Ba» Einrichtungen 30 > 00
Schilder. 20 00

156 Acker Land zu kIUO ?... k 15.600 00
Frauen-Bedäude 16,500 lX>
Männer-Gedäude 28,343 02
Irren-Aspl, westlicher Flügel. 44,000 00

cher Flügel de« Irren A5v1...... KI,i»00 00
Achteckige Scheuer. 5,500 0t»
Neue Scheuer 4,500 00
Artesischer Brunnen und Gebäude 4,600 00
Neue» Reservoir 3,700 00
Sisbau« 2,000 00
Backhau« 2,500 00
Waschanstalt 2M» 00

Weiße« Landhau« 1,000 00
Slekliische« Bedäute. 1,510 00
Alte« Reservoir 100 0»

Kesselhau« und Kamin 2,500 00
Ka«hau« und Retorte.. 300 00

30« 00
Erholung«pktz,Mauer u.Pavillone 6,407 82
Schlachlhau« 100 00
Hühnerhau« 300 00
Stützmauern und Zäune.. 1,600 00

Total de» Real-Sigenthum« 5204 7>>o 84
Total de« persönlichen

? 41,947 57

Totaleigenthum de« Distrikt« §246,648 41

lotaldilrag »on Tage« »st in der Heimath »on

Die Anzahl der Insassin am Ende eine« jeden
Monat« in 1893 war wie folgt! Januar 265,
Februar 260, März 26«, April 272, Mai 279,
Juni 278, Juli 285. August 287, September
281, Oktober 293, November 299, Dezember
298. Die 298 Patienten in dem Heim am 31.

1893 Verständig
gestorben^3B,'entflohen 27?"""

Sinzelverzeichniß de« «uperinlendenten «Leo. W.
Beemer, war 57,954.20.

Bericht de« Hau«arzte«.

Ledig .?°l""'
Verheirathet... 14 10 24
Veriviltwel 3 4 7

Tie Anzahl der Entlassenen war 33. wovon
6 gebessert und 13 starben

"""

Im Laufe de« Jahre« wurde« 4091 Rezepte
an 1439 Patienten ausgestellt.

Kosten für Med,l». Buch« «s«. «arm

die Irren ihre gewohnte Lttvegling auch deinassem Welter haben können.
Sin- Röhre, in welche alle die Dampfrijhren

de« Institiiie« gelegt wurden war gleichfall« eine
, der dedeutendsten Verdesserungen de« Jahre«.

W. S, Langst» ff, Prästdint. 1 A ?

> John Giddon«, l
Daniel William«, ! ? ?
P. J. Murphy, ?.S<sSharle«Tropp, Z
Thoma« Shotien. s
granee«B. Swan, ?

Attest - E. I.L » nelt, Sekretär.
Scranton, Pa., 2. Januar t>,9j.

Fritz Dürr s
u«i o a

Restauration <K Ealon,
313 Lackawanna Avenue.

Die Restauration wird stet« mit den feinstender lahretzeit versehen sein.
lichen Rodinson'schen viere, nur die hefte»
Weine und ftiquöre, und e« wird mein Be»

Geschäfts-Anzeiger.

i ' l sch
Druckarbeil jeder Art,

Bechlold, Brandow So., lNach-
folger von Beadle t Steell), llkPenn Ave.

Edwin E, Teal, 2t Lackawanna Ave.
da« berühmte White Sponge Mehl.

b'D v'-k w
Widm aper, Delikatessen,

Weiche! L- Holtham,

Weinen und Liquören.

Ungarischer Blackberry Tust,

Stroh's BöhmischtS Bier.
Penn Ave., Seranton

Westseite Anzeigen.

Wm. Urostei,
deutscher Metzger,

ll s Jackstui Straße,

Western Dreffed Neef.

Wir haben serner einen Vorrath der
«ologna Wurst, frische und gesalzene Schul,
tern, «ippen, Shuck«, Rundstücke etc. Unser»«olognawurst übertrifft alle andere.

Dale k So,
«lb Nord «cht- Straße.

Kran? Ttetter,
Hotel und Bäckerei

Matnftraße, Hyde Park.
Warme und kalte Speisen sind zu jeder t»>

RovMM'SBierbrauern,Scranton,
Pa.

, ir"

Zang L 5 Co.,
Dampf Bottlina Werke,

»St Penn Avenne.

saparill«, Selter«-Wasser, Belfast Ginge,
Ale, Srad Apple Cid».

liefert? No. 592.

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder.
und Geschäftsbücher-Fabrikant,

Sl« Sentre Straße.

I. E. Anrflteh'S

Familien - Store,
617 Lackawanna Avenue.

VU

'»I. !
Da« deutsche Publikum i? freundlichst et».

geladen vorzusprechen,
z , l

> HanS und Hos.

i Mostrich- oder Tenfeier.
Eine äußerst wohlschmeckende Eierspeise

' sind die Mostrich- oder Senfeier, sür
deren Bereitung wir unseren Hausfrauen
eine Anweisung geben wollen, da in
Kochbüchern da« Rezept nicht zu finden
ist. In einem nicht zu tiefen emaillierten
oder thönernen Tiegel kocht man 2 L.
Waffer. mit j Tafle Essig und einem Eß-
löffel Salz gemischt, so lange, biadas

, Waffer zu wallen beginnt. Ist dieses
der Fall, so schlägt man mehrere frische
Eier in das Wasser, und zwar so schnell
wie nur irgend möglich, damit sich das
Eiweiß nicht vom Eidotter trennt. Die
Eier müssen nun 3 bis 4 Minuten von
der Seite kochen. Nach dieser Zeit
nimmt man sie mit einem Schaumlöffelheraus, schneidet die Ränder glatt, paniert

' sie mit geriebener Semmel, unter welche
man ein wenig Parmesankäse gemischt

> hat. und bäckt sie in Backsett, bis sie eine
. goldgelbe Farbe angenommen haben.

> Dann bringt man sie mit einer warmen
seinen Mostrich, oder Senfsauce aus den
Tisch.

besten durch Abwaschen mit lauwarmem
5 Bier; am zweckmäßigsten ist es, Lager-

bier oder überhaupt Helles Bier zu be-
nutzen. Ist an Eichenmöbeln die Politur

, abgenutzt, so verführt man wie folgt: L
Obertassen Bier erwärmt man und bringt
in die heiße Flüssigkeit 50 8 in kleine
Stückchen geschnittenes Weißes Wachs

' warme Flüssigkeit streicht man mittels
eines Pinsels auf die polierten Stellen
der Eichenmöbel auf und reibt, nachdem

Erfrieren der Füße.
Der Nordpolfahrer Nordenlkjöld hatte

die Kälte zuweilen bis 46 Grad Celsius

nicht schädlich sind. Bei Winlerseld-

lich ein äußerst gefährliches Gist, Alle

Stoffes reibt. Ist diese? geschehen, so

D^AmMKoenigs

bkivs?
« Brust.« «» »

Lungen und der
« « « Kehle. »

Husten, Heiserkeit, Briiune, Eng-
brüstigkeit, Jufluenza.

Entzündung der Luftrohre,
Keuchhusten,

Zur Erleichterung schwindsüchtig«
Kranken.

Nur in Original-Packeten,

Preis CentS
Preis Cents
Preis Cents

öittenliender 6 Co.,

Wagnern. Ichiuiede Ausrüstungen,

Eisen- und Stahl-Waaren.

IS«?lS« Franklin Ave..

Scranton, Pa.

Vour Aomacd I
vktrcnezVoii

i«»»/
> Vi» verfehltes Leben ist eine >

>

- ?

äntle,
gämliok mudezrbeitete

I vr «, kisscl-s.

4


